
Kategorie I a

Kategorie I b

Kategorie II a

Kategorie II b

der AG Fuß der DDG
BeschreibungGefährdung

Schuhversorgung beim diabetischen Fuß

Schuhversorgung nach Empfehlung

(wird vom Patienten gekauft)d
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keine Zeichen der Neuropathie

und/oder Angiopathie

geeignete Konfektionsschuhe,

z.B. SPRINGER, Thanner o.ä.

keine Zeichen der Neuropathie

und/oder Angiopathie, aber

diabetesunabhängige Deformitäten

am Fuß

          Spreiz- Senkfüße

          Krallenzehen

          Hammerzehen

          Hallux valgus

   (Maßschuhe) entsprechend der

wie I a, zusätzlich

 - Fußbettung mit mindestens 30 %

   Druckspitzenminderung

   Standardbettung (leichte Deformität)

ohne Fußdeformität

   orthopädischen Erkrankung
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Zeichen der Neuropathie < 4/8

d
ia

b
e

ti
sc

h
e

P
o

d
o

p
a

th
ie

   Maßbettung (schwere Deformität/PG 08)

 - Schuhzurichtung und Schuh-

   versorgung

 - diabetes Spezialschuhe je nach

   Anatomie mit folg. Eigenschaften:

    · anerkannte Qualitätsstudie

    · weiches Oberleder, 

      keine Vorderkappen,

      keine Nähte

und /oder Angiopathie

bisher ohne Läsionen

    · ausreichende Höhe und Breite 

      des Vorderschuhs

    · herausnehmbare Fußbettung 

      zur Weichpolsterung und

      Minderung von Druckspitzen

      um mindestens 30 %

    · Sohlenversteifung 

    · Abrollhilfe 
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wie II a, zusätzlich

 - Schuhzurichtung

 - Weichbettung nach PG 08

 - diabetes adaptierte Bettung

Zeichen der Neuropathie

und/oder Angiopathie

mit leichter Fußdeformität

mit erheblicher Fußdeformität     nach PG 31 oder

 - Maßschuhe



Kategorie III

Kategorie IV

Kategorie V

Kategorie VI

wie II
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schwere Fußdeformität

und/oder Osteoarthropathie
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Zustand nach Malum perforans

oder Gangrän

Druckstellen ohne Geschwüre

 - Maßschuhe

 - Orthesen

 - Innenschuhe

 - bei Minoramputation ggf. wie III

wie IV, zusätzlich

 - Zehen-,Vorfußersatzprothesen
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akute Prozesse,

Zustand nach Fußteilamputation

oder floride Prozesse

   plantarem Ulcus

 - Entlastungsorthesen

 - Rollstuhl
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Malum perforans

 - Vorfußentlastungsschuh

 - Fersenentlastungsschuh

 - Verbandsschuh bei nicht


